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I Der In  V.  halt (8 Chryſologus iſtvieles geboten. demnach ſehr reichhaltig, wird wirklich
Geringer M Umfange ſind die QAn

vollendet haben. zelſtimmen, die en 21 JahrgangSie bringen Predigten uf alle Sonn⸗ und eſttage, öftersauch zwei Predigten für einen Tag und Iu dem eigens paginierten Ergänzungs⸗blatt Gelegenheitspredigten und Anſprachen verſchiedener Art Ueberdies irdeine literariſche Beilage dazugegeben.Die jüngſte aber ni NI Werte letzte der erwähnten homiletiſchen Zeitſchriften, Blätter für Kanzelberedſfamkeit, hat die äußere Trennnung der verſchiedenen Predigten noch mehr durchgeführt Das erſte, vierte, ſiebente, zehnteef nthält die Sonntags
das dritte, ſe und

predigten, das zweite, ünfte, achte die Feſttagspredigten,
artigen durch

euUnte Gelegenheitspredigten und Anreden. Die gleich  E  V
beigegebenen Predigtmate

eigene Paginierung  V 3 verbunden, ebenſf die jedem Hefte
Anſammlung mehrerer

rialien (Ausſprüche, Gechichten 26.), was beſonders beiJahrgänge der Bände von großem Vortheile ſein dürſte.Die Ausſtattun iſt bei allen ret Zeitfchriften gut. Was den Inhaltund den Wert der einzelnen Predigten betrifft, lAE ſich bei einer Predigtzeitſchrift,wWO viele Autoren betheiligt ind, viel —42chwerer ein Urtheil fällen als über dasPredigtwerk eines einzelnen. ESs ſind vorzügliche Predigten dabei, populär,rA  . zeitgemäß, n ſchöne Sprache, andere ſind gut, einige weniger gutSo fand ſich In einer ZeitſI eine Predigt, un der, Aun die äußere Form3u erwähnen, die Einleitun 5 die dreitheilige Au-  8ührung und der Hluſ0 Zeilen zählte Dogmatifche und Moralpredigten,immer noch viel U ſelten. nicht moraliſierende, ſind
kommenheit, enn der Grun Was nützen die Aſcetik und die Lehren der Voll
Pflichten fehlt? Eine Bibeleon

des Glaubens und die Kenntnis der ſittlichencordanz und ein Exempellexikon wird bei Benützungder meiſten Predigten noch Ute Dienſte leiſten. Ein Verarbeiten und Mitarbeitenſeitens de Predigers, derdieſe Behelfe benützt, verlangen, wie erwähnt, dieſe
verden.
Zeitſchriften ſelber

5 ſo können ſte den Seelſorgern gewiſs aufs 2  6 empfohlenWelche der drei eitfchriften iſt die eſte, welche verdient die meiſte
NXEmpfehlung? De gustibus 011 Est disputanduu. Da Urtheile jeder ſelberein Jahrgang koſtet, 4——

ſt jede Prof. Aſenſtorfer.
42 Kurze Lebensbeſchreibung der ehrwürdigen MutterMechtilde om hochheiligen Sacramente „Katharinavon Stifterin der Benedictinerimen der ewigen Anbetung.3 2 5 Zum Beſten einer Stiftung der ewigen AubetungIn Herſtelle, Diöcef Paderborn. Paderborn, er Schöningh899 — 173 Broſch. —  — 1 1.44

In elf Capiteln wird in orliegendem uche das Lehen der großenMechtilde vom hochheiligen Sacramente, der Stifterin der erſten euchariſtiſchenEhrenwache ewiger Anbeter, Iu einfacher Uld doch anziehender Sprache geſchildert.Es iſt ein V  ehen voll herrlicher Tugenden, großer er und Leiden vereinigtmit ſtaunenswertem Heldenmuth und unerſchütterlichem Gottvertrauen, demThaten gefolgt ſind, die ſtaunverdient viele eſer U finden
end bewundern kann. Dieſe Biographie

Stift Lambach. olfg Schaubmeier 3  * Coop.

——  . Auflagen.
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